
Hugo von Hofmannsthal an Arthur Schnitzler, 1. 1. 1892

|Herrn DR ARTHUR SCHNITZLER
WIEN
I. KÄRNTHNERRING 12.

|Lieber Freund!
5 Dörmann will uns ſein neues Buch vorleſen und hat mich gebeten, Sie einzula-

den.
Wenn Sie alſo nichts beſſeres vorhaben, kommen Sie morgen Samstag, ½ 8 Uhr
(pünktlich) Gewerbeverein, Eſchenbachgaſſe, 3 Stock, im Secretariat. Es kommen
Salten, Bahr, Sie und ich. Wenn Sie nicht können, ſagen Sie bitte mir pneumatiſch

10 ab. Ich war heute bei dem Leichenbegängnis von Richards Mutter. Soll man ihn
beſuchen?
Herzlichſt

Loris
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1) Hugo von Hofmannsthal, Arthur Schnitzler: Briefwechsel. Hg. Therese Nickl und Heinrich Schnitzler.
Frankfurt am Main: S. Fischer 1964, S. 14. 2) Hermann Bahr, Arthur Schnitzler: Briefwechsel, Aufzeichnungen,
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5 Buch ] Felix Dörmann: Sensationen. Wien: Verlag von Leopold Weiss 1892.
7 nichts beſſeres ] Schnitzler war bei der Lesung.

Erwähnte Entitäten
Personen: Hermann Bahr, Richard Beer-Hofmann, Felix Dörmann, Bertha Hofmann, Felix Salten
Werke: Sensationen
Orte: Eschenbachgasse, III., Landstraße, Kärntnerring, Wien
Institutionen: Österreichischer Gewerbeverein
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